PROTOKOLL

der Jahreshauptversammlung

Datum:



24. Februar 2007

Ort:




„Zum Goldenen Löwen“






Frankfurter Landstraße 153, 64291 Darmstadt

Beginn:



15.15 Uhr

Ende:




17.05 Uhr

Versammlungsleiter:


Rüdiger Busch

Schriftführerin:


Elke Krapp

stimmberechtigte Mitglieder:

22

entschuldigte Mitglieder:

3

TAGESORDNUNG

1. Begrüßung und Ehrung verdienter Mitglieder

2. Jahresbericht

3. Kassenbericht

4. Bericht der Kassenprüfer

5. Entlastung von Rechner und Vorstand

6. Wahl der Kassenprüfer

7. Festsetzung des Beitrags

8. Anträge

9. Verschiedenes



Top 1: Begrüßung und Ehrung verdienter Mitglieder

Der Vorsitzende, Rüdiger Busch, begrüßt die erschienenen Mitglieder, unter ihnen die Ehrenmitglieder Frau Erna Pfaff,  Frau Elisabeth Schüttler, Herrn Otto Jakobi,
Herrn Willi Klein, Herrn Norbert Seelinger und Herrn Günter Wurzel.
Als Einstieg in die Tagesordnung verliest Rüdiger Busch zunächst die Namen der Entschuldigten und stellt fest, dass die Einladung zur Jahreshauptversammlung durch die Vereinsmitteilung 3/2006, die allen Mitgliedern zugegangen ist, form- und fristgerecht erfolgt ist. Die Beschlussfähigkeit liegt vor, Änderungen oder Ergänzungen zur Tagesordnung werden nicht gewünscht.

Vor Einstieg in die Tagesordnung wird festgehalten, dass im Berichtsjahr kein Todesfall zu verzeichnen war.

Zu Beginn der alljährlich vorzunehmenden Ehrungen langjähriger Mitglieder schlägt der Vorsitzende der Versammlung vor, Herrn Dr. Günter Bauer und Herrn Walter Justin zu Ehrenmitgliedern zu ernennen. Der Vorschlag wird ohne Gegenstimmen und mit einer Enthaltung angenommen. Ebenfalls für die Ehrenmitgliedschaft vorgesehen sind die  Mitglieder Hans-Ernst Rohmig und Walter Hummel, die  beide nicht anwesend sind.
Für 10-jährige Mitgliedschaft sind Herr Daniel Kieser und Frau Renate Hess, die nicht erschienen sind, zu ehren. Für 25-jährige Mitgliedschaft nimmt Frau Deike Zubrod die Ehrung entgegen, Frau Regina Maresch, ebenfalls für 25 Jahre zu ehren, ist nicht anwesend. Für 40-jährige Mitgliedschaft wird Frau Marlies Raub geehrt. Auf eine 50-jährige Vereinszugehörigkeit können Herr Karl-Heinz Hirz und Herr Rüdiger Grimm zurückblicken. Für das seltene Jubiläum einer 70-jährigen Mitgliedschaft wird Herr Otto Jakobi geehrt. Alle Jubilare erhalten aus der Hand des Vorsitzenden ein Präsent.   
Die Herren Dr. Günter Bauer und Rüdiger Grimm bedanken sich für die Ehrungen und erläutern in kurzen Worten, was für einen Stellenwert die Mitgliedschaft in einem Stenografenverein vor 50 Jahren hatte.
Top 2: Jahresbericht

Zu Beginn seines Berichts stellt der Vorsitzende die Mitgliederbewegung wie folgt dar:

Zum Jahresende 2006 konnte der Verein 104 Mitglieder verzeichnen, davon 16 Ehrenmitglieder. 5 Austritte waren zu verzeichnen, neue Mitglieder konnten nicht gewonnen werden.
Der Vorsitzende erläutert, dass auch im Jahr 2006 alle wesentlichen Versammlungen und Veranstaltungen bei Bezirk, Verband und Stenografenbund, soweit dies möglich war und erforderlich schien, besucht wurden. 

Über verschiedene Aktivitäten und Wissenswertes wird berichtet:

Die Deutsche Stenografenjugend führte am 15. Oktober 2006 in Darmstadt die Siegerehrung des 33. Bundesjugendschreibens durch, an dem auch Jugendliche aus den Kursen des Vereins teilgenommen hatten, aber keine vorderen Plätze erreichen konnten. Vertreten war der Verein durch Gregor Keller, Ellen Völger und Rüdiger Grimm.
Der Verein war am 24. Juni 2006 Gastgeber der Vertreterversammlung anlässlich des Bezirkstages des Bezirkes Südhessen und der Siegerehrung der Südhessischen Einzel- und Mannschaftsmeisterschaften in Kurzschrift, Tastaturschreiben und Autorenkorrektur
(Textbearbeitung) im Ristorante Cappetta (SG Eiche). Der Verein war außer durch den Vorsitzenden noch vertreten durch Ellen Völger, Gregor Keller und Elke Krapp.

Am 10. Oktober 2006 besuchte der Vorsitzende die Vertreterversammlung des Hessischen Stenografenverbandes in Kassel. Vorgesehen war ursprünglich auch eine Fachtagung, auf der über neue Lehrmethoden im Tastaturschreiben wie ats oder Turbo-Skript gesprochen werden sollte. Leider wurden diese Methoden nur kurz in anderen Beiträgen behandelt.

Nach dem Besuch der Grube Messel vor zwei Jahren bemühte sich Herr Hirz um weitere besuchenswerte Objekte. So ermöglichte er einen Besuch beim HEAG-Museum

„Strom“, an dessen Einrichtung er maßgeblich beteiligt ist. Leider trafen sich zu diesem interessanten Besuch am 14. Januar 2007 nur sieben Stenografen. Unwesentlich mehr Besucher fanden sich bei der Besichtigung der ESOC am 9. Februar 2007 ein. Für die Ermöglichung und Organisation dieser Besuche spricht der Vorsitzende Herrn Hirz seinen besonderen Dank aus. Der Besuch bei der GSI am 16. März 2007 steht noch an.
Am 4. September 2006 erhielt unser Mitglied Karl-Heinz Fischer das Bundesverdienstkreuz

 (ausführlicher Bericht in den Vereinsmitteilungen 3/2006).
Auch im Berichtsjahr hat der Verein am Bundesjugendschreiben und den Südhessischen Einzel- und Mannschaftsmeisterschaften teilgenommen.
Zum Unterricht wird festgehalten, dass mangels genügend Teilnehmer kein neuer Kurs in Kurzschrift durchgeführt wurde. Die Schreibtrainingsgruppe ab 160 Silben  besteht noch, allerdings mit mehr privatem Charakter.

Im Tastschreiben begannen zwei Schülerkurse im September 2006 mit insgesamt

24 Schülern (Vorjahr 18). Acht Kurse im Tastschreiben mit 66 Teilnehmern wurden mit der VHS durchgeführt. Im Vorjahr waren es vier Kurse mit 23 Teilnehmern. Alle Kurse wurden in den Räumen der VHS im Justus-Liebig-Haus durchgeführt.

Zum Schluss dankt Rüdiger Busch allen Vorstandsmitgliedern, Unterrichtsleitern und Helfern, die im abgelaufenen Jahr für den Verein tätig waren. Ein besonderer Dank geht erneut an Markus Lohnes für den Druck der Vereinsmitteilungen.

In der auf den Bericht des Vorsitzenden folgenden Aussprache wurden folgende Punkte behandelt:

Frau Erna Pfaff weist darauf hin, dass trotz des Wandels vom Maschinen- zum Tastaturschreiben die Grundtastatur bereits seit 1888 erhalten geblieben ist. 

Außerdem regt sie an, dass der Verein Kontakt aufnimmt mit der „Akademie 55plus“ und die Mitglieder über die Vereinsmitteilungen auf deren Angebote und Aktivitäten hinweist.

Top 3: Kassenbericht

Rechner Werner Schneider verliest den Kassenbericht. Das Polster des Vereins hat sich im Vergleich zum Vorjahr nicht deutlich verändert, das Defizit hat sich reduziert durch Kürzung der Aufwandsentschädigung und höhere Spenden der Ehrenmitglieder.

Rüdiger Busch erwähnt den Kassenbericht für die Verrechnungskonten Schüler- und Stenokurse. 

Es schließt sich eine Diskussion an, inwieweit ein zu hoher Kontostand zu einem Verlust der Gemeinnützigkeit führen könnte.
Top 4: Bericht der Kassenprüfer

Kassenprüfer Jürgen Krapp berichtet, dass am 11. Februar 2007 in der Wohnung des Rechners die Kassenprüfung durch die Kassenprüfer Jürgen Krapp und Marita Steincke stattfand. Dem Rechner wird eine übersichtliche und korrekte Kassenführung bescheinigt.

Top 5: Entlastung von Rechner und Vorstand

Der Kassenprüfer beantragt, Rechner und Vorstand zu entlasten; die Entlastung wird für beide Gremien einstimmig, ohne Gegenstimmen und ohne Stimmenthaltungen, erteilt. 

Top 6: Wahl der Kassenprüfer
Da Frau Steincke die Kasse zum zweiten Mal geprüft hat, scheidet sie nach den bisherigen Gepflogenheiten aus. Abgesehen von früheren Prüfungen hat Herr Jürgen Krapp die Kasse erst einmal geprüft.
Aus der Versammlung wird vorgeschlagen, Herrn Jürgen Krapp erneut und Herr Norbert Seelinger neu als Kassenprüfer zu wählen. Herr Rüdiger Grimm stellt sich als Ersatzmann zur Verfügung. Alle drei Herren werden einstimmig,ohne Gegenstimmen und Enthaltungen, gewählt.

Top 7: Festsetzung des Beitrags

Der Vorsitzende schlägt vor, die Beiträge für 2008 in bisheriger Höhe beizubehalten. 


Mitglieder 

 
€ 20,-

Ehepartner


€ 16,-


Jugendliche unter 15 Jahren
€ 10,-

Top 8: Anträge

Anträge liegen keine vor.

Top 9: Verschiedenes

Berichtet wird, dass Herr Hirz  die Homepage überarbeitet und aktualisiert hat, sie ist im Äußeren unverändert geblieben, er weist jedoch auf noch bestehende falsche Links zu unserer website  hin.

Eine Diskussion über die Bedeutung der Internet- bzw. e-mail-Nutzung schließt sich an.

Ein Diskussionspunkt auf der JHV des Verbands am 3. März 2007 wird erneut der Beschluss der Vereine an den HStV sein, die Beiträge zu senken.
Aufgrund der Tatsache, dass sich an den von Herrn Hirz organisierten Besichtigungen nur sehr wenige Mitglieder des Vereins beteiligt haben, wird vorerst von der Organisation weiterer derartiger Veranstaltungen abgesehen.

Zum Schluss verliest der Vorsitzende anstehende Termine, die den Vereinsmitteilungen und der Internetseite entnommen werden können.

------------------------                                                      ------------------------

Versammlungsleiter                                                      Schriftführerin




